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Presseinformation

»Die Siechenmagd« von Ursula Neeb
Meßkirch, März 2016
In den Fängen des Aussatzes
Neuauflage des historischen Romans »Die Siechenmagd« von Ursula Neeb
Lepra, auch Aussatz genannt, gehörte zwischen dem 13. und 16. Jahrhundert zu den chronischen Volkskrankheiten Mitteleuropas. Damals mussten die Aussätzigen mit Schellen, Glocken oder Ratschen auf sich aufmerksam machen, denn die Seuche verbreitete sich durch die Tröpfcheninfektion. Daher stammt auch die Namensgebung der Frankfurter Klappergasse, dem heutigen Ausgeh-Viertel Sachenhausen. In diese Kulisse bettet Ursula Neeb die Handlung des neuaufgelegten historischen Romans »Die Siechenmagd« ein. Darin erzählt sie die Geschichte der 15-jährigen Maria, genannt Mäu, die auf einem Hof für Leprakranke arbeiten muss. Die vorherrschenden Lebensumstände machen ihr schwer zu schaffen und durch ein tragisches Ereignis wird sie zudem mit den dunklen Seiten des Mittelalters konfrontiert. Mit fundiertem historischem Wissen lässt die Autorin den Leser in die Historie der Stadt Frankfurt eintauchen und führt ihn in eine Zeit zwischen Lebenslust und Todesangst.
Ursula Neebs Roman lässt das spätmittelalterliche Frankfurt in all seinen Facetten auferstehen. Mäu, die Tochter des städtischen Abdeckers, sucht in der Stadt am Main ihr Lebensglück – doch im ständisch geprägten Frankfurt bleibt für sie nur ein Platz am Rande der Gesellschaft. Als sie sich auflehnt, zerbricht sie fast an den Regeln und Gesetzen einer Welt, die für Freiheit und Liebe keinen Platz hat.
Schon während ihres Studiums der Geschichte, Kulturwissenschaften und Soziologie begeisterte sich Ursula Neeb für das späte Mittelalter, insbesondere für die geächteten Bevölkerungsgruppen. Aus der eigentlich geplanten Doktorarbeit entstand später ihr erster Roman »Die Siechenmagd«. Sie arbeitete als Archivarin und Bilddokumentarin beim Deutschen Filmmuseum und bei der FAZ. Heute lebt sie als Autorin mit Freund und Hund im Taunus. Das Schreiben von historischen Krimis ist ihre große Leidenschaft.
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